Y VBG

lhre gesetzliche
Unfallversicherung

Unterweisungshilfe: Glas- und Keramikbetriebe

Nutzen Sie die nachfolgende Unterweisungshilfe, um Ihren Beschaftigten allgemeine
und betriebsspezifische Hinweise fiir ein sicheres und gesundes Arbeiten zu geben!

Bitte fiillen Sie aus, kreuzen an oder streichen Sie nicht Zutreffendes!

1. Alilgemeine Informationen zur Organisation

[0 Beachten Sie bei allen Tatigkeiten die betrieblichen Verfahrensanweisungen/Regelungen.
Standort/Fundort:
0 wir werden sicherheitstechnisch und arbeitsmedizinisch betreut von:
Betriebsarzt/-arztin: Frau/Herr
Unser/e Sicherheitsbeauftragte/r ist: Frau/Herr
Als Brandschutzhelfer/-innen sind benannt: Frau/Herr
Als Ersthelfer/-innen sind benannt: Frau/Herr

Als Ersthelfer/-innen sind benannt: Frau/Herr

Das Erste-Hilfe-Material und das Verbandbuch befindet sich bei/im Raum:

[ Notieren Sie jede Erste-Hilfe-Leistung (Verbandbuch, Dokumentationsbogen)

Notfall-Rufnummern:

Die gepruften und frei zuganglichen Feuerléscheinrichtungen befinden sich:

[0 Machen Sie sich mit der Bedienungsanleitung der Feuerldscheinrichtung vertraut. Achten Sie auf den Verlauf und die
Kennzeichnung der Flucht- und Rettungswege.

[ Es wird Ihnen folgende arbeitsmedizinische Vorsorge angeboten.

Nutzen Sie diese zu lhrer eigenen Sicherheit und Gesundheit.

[0 Wir gehen verantwortungsvoll mit der Sicherheit und Gesundheit von Kollegen und Kolleginnen um und machen uns ge-
genseitig auf Fehler und Sicherheitsliicken aufmerksam.

2. Arbeitsstatte

[ Achten Sie auf mégliche Gefahrdungen durch Stolpern und Stiirzen — zum Beispiel Ausgleichsstufen, Kabelverlegung.
Beseitigen Sie diese Gefahrdungen, wenn méglich oder melden Sie diese Ihrer/lhrem Vorgesetzten.

[ Halten Sie die Verkehrs-, Flucht- und Rettungswege frei.

O Benutzen Sie die Handlzufe.

[ Nutzen Sie die vorhandenen Leitern und Tritte. Beachten Sie die Standsicherheit von Regalen und Schranken.

[ Halten Sie Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz.

3. Arbeitsumgebung

[ Fiihren Sie Ihre Tatigkeiten riicksichtsvoll aus und vermeiden Sie dadurch Beeintrachtigungen fiir sich und andere — zum
Beispiel durch Larm, Funkenflug oder Staub.
[ Treten Sie nicht unter hochgehobene Lasten.
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lhre gesetzliche
Unfallversicherung

Unterweisungshilfe: Glas- und Keramikbetriebe

4. Arbeitsmittel

[ Beachten Sie die Betriebsanweisungen.

[ Benutzen Sie Arbeitsmittel nur nach Einweisung.

[ Die technischen Schutzeinrichtungen und Hilfsmittel von Anlagen und Maschinen werden bestimmungsgemaR benutzt
und erfiillen ihre Funktion — zum Beispiel:
— Abdeckungen
- Zaune
— Lichtschranken
— Not-Halt-Einrichtungen.

O Schadhafte Arbeitsmittel, Maschinen, Anlagen, Leitungen, Schutzeinrichtungen sind bis zur fachgerechten Instandset-
zung zu entziehen.

[0 Melden Sie festgestellte Mangel und Gefahren unverziiglich Ihrer/lhrem Vorgesetzten.

[0 Achten Sie auf die ergonomische Gestaltung lhres Arbeitsplatzes. Passen Sie zum Beispiel lhren Arbeitsplatz mittels der
dafiir vorgesehenen Verstelleinrichtungen an lhre KorpergrofRe und/oder -haltung an.

5. Arbeitsaufgaben

[ Besondere Befugnisse und Verantwortungsbereiche haben:
Frau/Herr
Befugnisse/Verantwortungsbereich:

Verantwortliche Elektofachkraft und/oder Anlagenverantwortliche sind:
[ Es gelten folgende unternehmensspezifische Pausen- und Arbeitszeitregelungen:

6. Tatigkeiten mit Gefahrstoffen

Allgemeine MaBnahmen

[ Beachten Sie die Kennzeichnung von Gefahrstoffen auf Verpackung und Gebinde.

[ Beriicksichtigen Sie die Betriebsanweisung fiir den sicheren Umgang mit Gefahrstoffen. Halten Sie SchutzmaRnahmen
ein — zum Beispiel Benutzen der Absaugung und der Personlichen Schutzausrustung (PSA).

[0 Begrenzen Sie die am Arbeitsplatz vorhandenen Gefahrstoffe auf die Menge, die fiir den Fortgang der Tétigkeiten erfor-
derlich ist (maximal Tagesmenge).

[0 Gefahrstoffe werden im Gefahrstofflager oder -schrank gelagert.

[J Ordnen Sie Gefahrstoffe im Gefahrstofflager tibersichtlich und achten Sie auf die Kennzeichnung.

O Entsorgen Sie leere Gebinde und Restmengen in die bereitgestellten Sondermiillbehalter.

[ Fillen Sie Gefahrstoffe nicht in Lebensmittelbehalter (zum Beispiel Konservendosen, Marmeladengléser, Getrénkefla-
schen).

Allgemeine HygienemaBnahmen

[ Essen und trinken Sie nicht am Arbeitsplatz. Bewahren Sie Lebensmittel (Brotzeit) nicht am Arbeitsplatz auf.
[0 Rauchen Sie nicht am Arbeitsplatz.

[0 Waschen Sie sich vor Pausen und nach Arbeitsende die Hande.

[0 Reinigen Sie Arbeitsplatze feucht.

Hautschéddigende Stoffe — zum Beispiel Epoxidharze, Wasser (Feuchtarbeit, bei mehr als 2 Stunden Hautkontakt
mit Wasser)

[ Tragen Sie die zur Verfiigung gestellten Schutzhandschuhe.

[0 Schiitzen und pflegen Sie Ihre Hande mit den zur Verfiigung gestellten Hautschutz- und Hautpflegemitteln.

[J Beachten Sie den Hautschutzplan.

N
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Unterweisungshilfe: Glas- und Keramikbetriebe

Arbeiten mit gesundheitsschadigenden Stauben, Dampfen oder Rauchen

[ Ihnen sind die speziellen SchutzmaRnahmen bekannt und Sie halten diese ein — zum Beispiel:
- Staubentstehung vermeiden.
— Mdglichst viel mit geschlossenen Systemen arbeiten.

[ Nutzen Sie die Absaugungsanlage.

[ Personliche Schutzausriistung — zum Beispiel tragen Sie die bereitgestellten Schutzhandschuhe und den Atemschutz.

[0 Nutzen Sie die arbeitsmedizinische Vorsorge fiir Inre Gesundheit.

[ Nicht trocken kehren oder mit Druckluft abblasen. Fiihren Sie Reinigungen staubarm durch, zum Beispiel durch feuchtes
Reinigen oder die Verwendung von Staubsaugern (mindestens der Staubklasse M).

[ Halten Sie ihre Arbeitskleidung sauber — zum Beispiel Arbeitskleidung regelmaRig wechseln und reinigen lassen; nicht
ausschiutteln oder mit Druckluft abblasen. Verschmutzte Arbeitskleidung getrennt von der StralRenkleidung in geschlosse-
nen Schranken aufbewahren (Schwarz-Weil3-Spinde).

Explosions- und Brandgefahrdungen durch Feststoffe, Fliissigkeiten und Gase
zum Beispiel beim Arbeiten mit brennbaren Gasen (Erdgas, Fliissiggas) oder brennbaren Lésemitteln.

[ Befolgen Sie die schriftlichen Anweisungen, Arbeitsfreigaben, Warnzeichen.
[ Sie kennen den richtigen Umgang mit Feuerléschern.
[ Offenes Licht und andere Ziindquellen sind verboten.
O BrandschutzmaRnahmen beim Schweilen — zum Beispiel:
— Starten Sie Schweiflarbeiten nur mit Freigabebescheinigung (Erlaubnisschein).
— Entfernen Sie brennbare Teile aus dem Umfeld der Schweil3arbeiten (zum Beispiel Papier, Pappe, Isolierstoffe, Span-
platten, Holzteile).
— Decken Sie brennbare Teile, die sich nicht entfernen lassen, ab.
[ Eine Einweisung zu SchweiRarbeiten

erfolgte am durch Frau/Herrn

7. Spezifische Tatigkeiten

Instandhaltungsarbeiten

[0 Beachten Sie die Betriebsanweisungen.
O Vorhandene SchutzmaRnahmen diirfen nicht unwirksam gemacht werden (Gitter, Abschrankungen, Lichtschranken, End-
schalter).
O Vor Beginn der Arbeiten die Anlage ausschalten und gegen Wiedereinschalten sichern — zum Beispiel durch Vorhange-
schloss am Hauptschalter.
[ Vorhandene gespeicherte Energie sicher ableiten — zum Beispiel
— Druckluft,
— Federspeicher,
— hochgehobene Lasten.
[ Eine objekt- und tatigkeitsspezifische Einweisung — zum Beispiel
— Arbeiten mit Leitern,
- Arbeiten an elektrischen Anlagen, Einrichtungen und Geréaten,
— Umgang mit Reinigungsmitteln

erfolgte am durch Frau/Herrn

[ Tragen Sie die zur Verfiigung gestellte Personliche Schutzausriistung entsprechend den vorhandenen Gefiahrdungen
und bewahren Sie diese bei Nichtbenutzung sachgerecht auf.
[J Nutzen Sie die Vorschlage im Hautschutzplan fiir Hautschutz, -reinigung und -pflege.
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lhre gesetzliche
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Unterweisungshilfe: Glas- und Keramikbetriebe

Arbeiten mit elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln

[ Fihren Sie vor Tatigkeitsbeginn eine Sichtpriifung auf duBere Beschadigungen durch.

[ Bereiten Sie Arbeiten so vor und fiihren diese so durch, dass elektrische Leitungen nicht beschadigt werden kénnen.
[0 Schaltschranke miissen verschlossen sein.

[ Elektrische Arbeiten werden nur durch Elektrofachkrafte durchgefiihrt.

Arbeiten in Larmbereichen

[0 Sie benutzen Gehérschutz in Bereichen ab 80 dB(A):

— Kapselgehorschutz,
— Gehérschutzstopsel,
— Speziell angepasster Gehdrschutz (Otoplastiken).

[ In gekennzeichneten Larmbereichen (ab 85 dB(A)) miissen Sie Gehdrschutz benutzen. Larmbereiche entstehen zum Bei-
spiel durch pneumatische Steuerungen, Hochdruckreiniger, automatischen Produkttransport, Aufbereitungsmaschinen,
Kugelmiihlen oder bei Arbeiten mit Druckluftwerkzeugen.

[0 Nutzen Sie die Arbeitsmedizinische Vorsorge ,Larm* firr lnre Gesundheit.

Arbeiten mit Warmebelastung und an heiBen Oberflachen

zum Beispiel bei Trocknern, Ofen, Tunnelofenwagen, Brennhilfsmitteln und Produkten, Warmeabstrahlung an Brennzonen,
Entladen von Fertigware nach dem Dekorbrand, Arbeiten mit Absprengmaschinen, heiRem Glas, Gasbrennern, Glasform-
gebungsmaschinen.

[ Halten Sie Ihre Arbeitskleidung geschlossen.

[ Tragen Sie Persoénliche Schutzausriistung — zum Beispiel Schutzhandschuhe, Infrarot-Schutzbrille, schwer entflammbare
Arbeitskleidung.

[ Vermeiden Sie verdlte Arbeitskleidung durch Wechsel und regelmaRige Reinigung der Kleidung.

[ Achten Sie auf eine ausreichende Fliissigkeitszufuhr — zum Beispiel Wasser oder ungesiiRten Tee.

Transportarbeiten

[0 Nutzen Sie Hebehilfen und Transporthilfen, um zu groRe einseitige Belastungen zu vermeiden, zum Beispiel Hebebhilfen
beim
— Mundstiickwechsel,
— Formenwechsel,
— Formenreinigen
oder zum Beispiel Transporthilfen
— fur den Transport von Gebinden, GroRformaten, Transportkisten oder Fertigprodukten.
O Fir gréRere Lasten und Transporte nutzen Sie Transportgerate und -maschinen — zum Beispiel:
— Manipulatoren,
— Hubwagen,
— Stapler,
- Krane.
[ Bei der Benutzung von Staplern nutzen Sie geeignete Fahrerriickhaltesysteme — zum Beispiel:
— Tiren,
— Bugel,
- Gurte.
[ Sichern Sie lhre Ladung vor dem Transport — zum Beispiel mit:
— Spanngurten mit ABS-Ratsche,
— Spannlatten,
- Rungen,
- Klemmen.
O Ladungssicherung erst entfernen, wenn sicherer Stand festgestellt wurde.
[ Halten Sie die Anweisungen und Regeln auf Verkehrswegen ein, insbesondere an uniibersichtlichen Stellen.
[0 Hubwagen, Gabelstapler und Krane diirfen nur nach einer Unterweisung benutzt werden, daher Schliissel von Hubwagen
oder Gabelstaplern nach Benutzung immer abziehen und sicher verwahren.
[ Fihren Sie Lasten nicht (iber Personen.
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Unterweisungshilfe: Glas- und Keramikbetriebe

AuBendienst:

[ Halten Sie die unternehmensspezifischen Regelungen und Modalititen fiir den AuRendienst ein — zum Beispiel:
— Auswahl des Verkehrsmittels,
— Transporthilfen,
— Zeitregelungen.

[ Die Sicherheitsstandards im StraRenverkehr — zum Beispiel Sicherheitsgurt, Freisprechanlage, Warnweste sind einzuhal-
ten und zu benutzen.

[0 Sichern Sie Ihre Gepackstiicke oder Ladung vor Verrutschen (Ladungssicherung).

[J Halten Sie Lenk- und Ruhezeiten nach Fahrpersonalverordnung (FPersV) und Gesetz zur Regelung der Arbeitszeit von
selbstandigen Kraftfahrern (KrArbZG) ein.

8. Benutzen von Personlicher Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung — PSA

[ Sie sind in der Auswahl, Benutzung und Pflege der PSA unterwiesen worden und beachten die Unterweisungsinhalte.

[ Priifen Sie Ihre PSA vor jeder Benutzung auf mégliche Schaden und tauschen diese ggf. aus.

[ Tragen Sie keine Schutzhandschuhe bei Arbeiten an sich drehenden und bewegten Arbeitsmitteln.

[0 Bewahren Sie nicht benutzte Persénliche Schutzausriistung an einem vorgesehenen Ort sachgerecht auf — zum Beispiel:
— Atemschutz in einer geschlossenen Box.
— Schutzhandschuhe auf Trockengestelle stiilpen, auf links drehen oder aufhangen, um von innen her austrocknen zu

kdénnen.
[ Die zur Verfiigung gestellte PSA:

ist zu benutzen.

9. Unternehmensspezifische Tatigkeiten

Zum Beispiel: Konkrete Gefahrstoffe, spezielle Brandschutzbestimmungen, Larmbereiche und so weiter.

[¢,]
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lhre gesetzliche
Unfallversicherung

Unterweisungshilfe: Glas- und Keramikbetriebe

Unterweisung und Dokumentation erfolgen nach § 4 der DGUV Vorschrift 1 ,Grundsatze der Pravention®

Datum: Ort: Unterschrift:

Unternehmer/-in, Geschéftsleitung

Name/Vorname Unterschriften Nachunterweisungen/Unterschrift Datum

v

Weiterfiihrende Informationen

¢ Praxis-Check Glasbetriebe (Artikelnummer: 46-05-0013-0)
¢ Praxis-Check Keramikbetriebe (Artikelnummer: 46-05-0014-1)
¢ Unterweisungshilfen firr die Flachglas verarbeitende Industrie — Kurzunterweisungen mit Fotos
(Artikelnummer: 46-05-0003-2)
e Unterweisungshilfen fir die grobkeramische Industrie — Kurzunterweisungen mit Fotos (Artikelnummer: 46-05-0004-3)
¢ Musterbetriebsanweisungen fiir Gefahrstoffe, Gefahrdungskataloge und Fachinformationsblatter auf
www.vbg.de/glaskeramik

Die VBG ist fiir Sie da: Service-Hotline fiir Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz: 0180 5 8247728
(14 Cent/Minute, Mobilfunk maximal 42 Cent/Minute) und unter www.vbg.de

© VBG 2019 6


http://www.vbg.de/glaskeramik
http://www.vbg.de

	6. Spezifische Tätigkeiten  
	Tätigkeit: Instandhaltung:


	Regelungen/gesetzliche Anforderungen 2: Off
	Standort 2: 
	Betreuung 3: Off
	Betriebsarzt/-ärztin: 
	Sicherheitsbeauftragte/r: 
	Brandschutzhelfer/-innen: 
	Ersthelfer/-in_1: 
	Ersthelfer/-in_2: 
	Das Erste-Hilfe-Material und das Verbandbuch beﬁndet sich bei/im Raum: 4: 
	Erste-Hilfe-Leistungen 2: Off
	Notfall-Rufnummern: 
	Standort Feuerlöscheinrichtungen: 
	Bedienungsanleitung 2: Off
	Vorsorge wird angeboten: Off
	arbeitsmedizinische Vorsorge: 
	Sicherheit und Gesundheit: Off
	Stolpern: Off
	Rettungswege: Off
	Handläufe: Off
	Leitern: Off
	Ordnung: Off
	Rücksicht: Off
	hochgehobene Lasten: Off
	BA beachten: Off
	Arbeitsmittel benutzen: Off
	technische Schutzeinrichtungen: Off
	Schadhafte Arbeitsmittel: Off
	Mängel melden: Off
	ergonomischer Arbeitsplatz: Off
	Besondere Befugnisse haben: Off
	Person mit Befugnissen und Verantwortungsbereiche: Name: 
	Befugnisse und Verantwortungsbereiche: 
	Elektrofachkraft/Anlagenverantwortliche: 
	Pausen- und Arbeitszeitenregelung: Off
	Pausen- und Arbeitszeitregelungen: 
	Gefahrstoffkennzeichnung: Off
	Schutzmaßnahmen einhalten: Off
	Begrenzung der Gefahrstoffmenge: Off
	Gefahrstoffe lagern: Off
	Ordnen der Gefahrstoffe: Off
	Entsorgung von Sondermüll: Off
	Gefahrstoffe nicht in Lebensmittelbehälter: Off
	am Arbeitsplatz nicht essen und trinken: Off
	Nicht rauchen: Off
	Händewaschen: Off
	feucht reinigen: Off
	Tragen der Schutzhandschuhe: Off
	Pflege mit Hautschutzmittel: Off
	Hautschutzplan beachten: Off
	spezielle Schutzmaßnahmen: Off
	Absaugungsanlage: Off
	Schutzhandschuhe: Off
	arbeitsmed: 
	 Vorsorge nutzen: Off

	staubarme Reinigung: Off
	saubere Arbeitskleidung: Off
	Anweisungen: Off
	Umgang Feuerlöscher: Off
	Offenes Licht: Off
	Brandschutzmaßnahmen: Off
	Einweisung Schweißarbeiten: Off
	 Einweisung zu Schweißarbeiten erfolgt am: Datum: 
	Name der/des Einweisenden: 
	BA: Off
	Schutzmaßnahmen: Off
	Vorhängeschloss: Off
	gespeicherte Energie: Off
	Einweisung: Off
	Eine objekt- und tätigkeitsspezifische Einweisung erfolgte am: Datum : 
	Name der/des Einweisenden_2: 
	Tragen der PSA: Off
	Hand- und Hautschutzplan: Off
	Sichtprüfung: Off
	keine Beschädigiung: Off
	Schaltschrank: Off
	Elektrofachkraft: Off
	ab 80 dB: Off
	Gehörschutz: Off
	Lärm: Off
	geschl: 
	 Arbeitskleidung: Off

	Tragen von PSA: Off
	Reinigung: Off
	Flüssigkeitszufuhr: Off
	Hebehilfen: Off
	Transportgeräte: Off
	Rückhaltesysteme: Off
	sichere Ladung: Off
	sicherer Stand: Off
	Verkehrsregeln: Off
	Schlüssel abziehen: Off
	keine Lasten über: Off
	Regelungen Außendienst: Off
	Sicherheitsstandards im Straßenverkehr: Off
	Ladungssicherung: Off
	Lenk- und Ruhezeiten: Off
	Unterweisungsinhalte: Off
	Schäden: Off
	drehende Arbeitsmittel: Off
	Aufbewahrung: Off
	PSA: Off
	die zur Verfügung gestellt PSA: 
	Unternehmensspezifische Tätigkeiten: 
	Datum 1: 
	Ort 2: 
	Name/Vorname 2: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 2: 
	Datum 2: 
	Name/Vorname 3: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 3: 
	Datum 3: 
	Name/Vorname 4: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 4: 
	Datum 4: 
	Name/Vorname 5: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 5: 
	Datum 5: 
	Name/Vorname 6: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 6: 
	Datum 6: 
	Name/Vorname 7: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 7: 
	Datum 7: 
	Name/Vorname 8: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 8: 
	Datum 8: 
	Name/Vorname 9: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 9: 
	Datum 9: 
	Name/Vorname 10: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 10: 
	Datum 10: 
	Name/Vorname 11: 
	Nachunterweisung/Unterschrift 11: 
	Datum 11: 


